
limburg@hessen.profamilia.de

Konrad-Kurzbold-Strasse 6
65549 Limburg

06431 26920

pro familia Limburg 
im Rahmen der Sexuellen Bildung,
Prävention und Intervention von

sexualisierter Gewalt

Kontakt

Sexuelle Bildung im
Elementarbereich

Ein BEP-zertifiziertes
Fortbildungsangebot

BEP 
zertifiziert

Das 3-tägige Fortbildungsangebot
nach dem hessischen Bildungs-

und Erziehungsplan (BEP) für
Erzieher*innen und Fachkräfte im

Kita- und Hortbereich

Körper, Kuscheln,
Doktorspiele - 

kindliche Sexualität besser
verstehen lernen

Gefördert vom
Hessischen 

Ministerium für
Soziales und

Integration (HMFG)



Hierbei soll es zunächst um den Ist-Stand des
sexualpädagogischen Konzeptes gehen, um
die Teilnehmenden dort abzuholen wo sie
stehen. Nach einer Standortbestimmung
können Fragen und Unsicherheiten geklärt
werden. Schwerpunkt an diesem Tag ist die
Entwicklung des Konzeptes mit den Themen,
der Haltung und der Praxis. Hierbei bieten
sich Kleingruppenarbeiten an, um das Konzept
final auf den Weg zu bringen.

Rechtebasierte Haltung

Sexuelle Grenzverletzungen, Übergriffe

und Missbrauch

Umgang mit sexualisierter Gewalt unter

Kindern

Grenzwahrender Umgang

Verhalten bei Verdacht auf Missbrauch

Elternarbeit

Methoden für die Prävention

Grundlagen der 
psychosexuellen 
Entwicklung

Prävention und
Intervention von
sexuellen Übergriffen
unter Kindern

6 Std.

Was ist Sexualität?

Phasen einer gesunden psychosexuellen

Entwicklung

Sexuelle und geschlechtliche Vielfalt

Unterschied Kinder- und Erwachsenen

Sexualität

Ausdrucksformen kindlicher Sexualität

(z.B. Doktorspiele, sexualisierte Sprache,

Fragen stellen etc.) 

Umgang mit kindlicher Sexualität in der

Einrichtung, Unsicherheiten und

Widerstände

Eigene Haltung und Selbst-Reflexion

Handlungsempfehlungen und Methoden für

die Arbeit mit den Kindern

Unterstützung bei der Entwicklung Ihrer
sexualpädagogischen Konzeption oder
Nachbearbeitung der bestehenden
sexualpädagogischen Konzeption der
Einrichtung 

Grenzwahrender Umgang braucht auf der einen Seite
positive Erfahrungen mit dem eigenen Körper durch
Begleitung, Aufklärung und Schutz durch Erwachsene
und auf der anderen Seite kindgerechtes,
sexualpädagogisches Arbeiten. 

Sexualpädagogische
Konzeption

1. Fortbildungstag

Der dritte Fortbildungstermin ist für die
Begleitung eines sexualpädagogischen Konzeptes.

2. Fortbildungstag 3. Fortbildungstag

6 Std. 6 Std.

Auf dem Weg zu einer sexualpädagogischen
Konzeption sollen die Teilnehmenden an diesem
Tag dazu angeregt werden, im interaktiven Prozess
eine gemeinsame Haltung im Umgang mit
der kindlichen Sexualität zu entwickeln, um
Handlungssicherheit in der Arbeit mit den Kindern,
Eltern und Bildungspartnern zu erlangen.


